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Kinderbuch, Funfact-Anregungen oder Spannungsroman – so breit gefächert wie die nachstehen-
den Buchvorschläge ist auch die Fülle an Herbstneuerscheinungen. Schon mal vormerken: Einen 
unterhaltsamen Überblick für „die Neuen“ gibt es wieder bei der „Erlesenes“-Veranstaltung am 3. 
November im Alten Wasserturm. Karten sind  bei der Buchhandlung Prien erhältlich.

Kanae Minato, Schuldig, 
C. Bertelsmann Verlag

Der Unfalltot ihres 
Freundes beschäftigt 
eine Gruppe japanischer 
Ex-Kommilitonen. 
Denn drei Jahre nach 
dem Vorfall erhalten sie 
anonyme Briefe mit Be-

schuldigungen. Aus der Sicht des emp-
findsamen Fukase taucht man in die 
Ereignisse der Vergangenheit ein. Wer 
einen actionreichen Thriller erwartet 
sei vorgewarnt: Der Roman braucht ein 
bisschen, um in 
Fahrt zu kommen. 
Viele japanische 
Gepflogenheiten 
und Verhaltens-
weisen, die be-
schrieben werden, 
sind für europäi-
sche Leser schwer 
nachvollziehbar. 
Und doch… Die Autorin lockt ge-
schickt auf falsche Fährten, arbeitet 
mit Finten. Am Ende wartet sie mit 
einer Überraschung auf, die ihresglei-
chen sucht. Der lange Atem lohnt sich! 
Ein Blick in Minatos Debutroman ist 
übrigens auch sehr empfehlenswert. 
„Geständnisse“ gibt es als Taschen-
buch.

Andy Riley, King Eddi
und der fiese Imperator, 
Beltz

Einmal König sein! 
Für King Eddi ist das 
normal. Er herrscht 
über das Königreich 
Eddiland. Mit seiner 
„King Eddis krasser 
Süßwarenwurfma-

schine“ (kurz K.E.K.S.) macht er sei-
nen Untertanen gerne eine Freude. Sein 
Gesetz lautet: Schokolade für alle! 
Doch eines Tages ist die Staatskasse 
leer und der gemeine Imperator Nurbi-
son droht das Reich zu übernehmen. 
Eddi muss handeln! Leseanfänger und 
Kinder, die sich mit dem Lesen schwer 
tun, werden sich königlich amüsieren. 
Das Buch ist in großer Schrift gedruckt 
und reich bebildert mit Illustrationen 
des Autoren. Natürlich auch vergnüg-
lich für Vorleser! FOTOS:VERLAGE

Randall Munroe, How to, 
Penguin Verlag

Randall Munroe ist ein 

Nerd. Das muss man so 

sagen dürfen. Der ehe-

malige Roboteringenieur 

der NASA widmet sich 

seit 2006 ausschließlich 

dem Zeichnen und 

Schreiben seiner Comics. Und die dre-

hen sich auf höchst amüsante Weise um 

absurde Fragen aus Wissenschaft und 

Technik. Der Vorgängerband „What if“ 

stellte zum Beispiel Fragen wie „Was 

passiert, wenn man einen Golfball auf 

Lichtgeschwindig-

keit beschleunigt“ 

und nahm auch an-

dere völlig abseitige 

Szenarien ins Visier. 

In seinem neuesten 

Werk „How to“ 

geht es um „absur-

de, wirklich wissen-

schaftliche Emp-

fehlungen für alle Lebenslagen“ (so der 

Untertitel). Und ja - wer möchte nicht 

wissen, wieviel Energie man bräuchte, 

um einen Graben aus flüssiger Lava um 

sein Haus anzulegen. Oder wie man di-

gitale Daten versendet, indem man 

USB-Sticks an Zugvögeln befestigt? 

Themen aus Physik, Chemie oder Ma-

thematik werden hier leichtfüßig aufge-

nommen und mit hohem Spaßfaktor 

kombiniert. Auch wenn man nicht der 

absolute Naturwissenschaftsfan ist und 

bei einigen Erklärungen ins Grübeln ge-

rät: unterhaltsam ist dies Buch allemal 

und auch ein tolles Geschenk für 

„Nicht-soviel-Leser“!
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